
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde von HOKISA,

„	Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht,  
sondern die Gewissheit, dass etwas einen Sinn hat, egal wie es ausgeht.“ 
Vaclav Havel, ehemaliger Präsident der Tschechischen Republik (1936 – 2011)

In den mehr als 20 Jahren im engen Kontakt zu HOKISA Südafrika haben wir reichlich von dem 
guten Sinn erfahren, den dieses Projekt nach innen und außen ausstrahlt: auf die Kinder und 
Erwachsenen bei HOKISA und in seiner Wirkung ins Township und auf uns hier in Europa.

Die Eröffnung des Kinderhauses 2002 war ein großer Schritt, der von der Gewissheit getragen war,  
Kindern ein Zuhause und damit eine Perspektive für eine gute Zukunft zu geben.

Angesichts der aktuellen Weltlage, die geprägt ist von kriegerischen Auseinandersetzungen, von 
zunehmendem Rassismus und Antisemitismus und der Klimakrise, mag mancher sagen, so ein 
kleines Projekt wie HOKISA ist doch nur ein Tropfen auf den heißen Stein. Aber dieser eine Trop-
fen ist groß für jedes einzelne Kind, das bei HOKISA lebt bzw. gelebt hat und die Zuwendung und 
Unterstützung bekommen hat, die es braucht, um gesund und glücklich zu sein und zu einem 
Erwachsenen zu werden, der dieses Glück auch weitergeben kann. 

Trotz vieler Herausforderungen, wie die Corona-Pandemie im letzten und vorletzten Jahr,  
den täglichen Stromausfällen und damit die Sorge um die Nahrungszubereitung für die Kinder,  
hat das HOKISA-Team es kreativ und verantwortungsbewusst geschafft, eine Kontinuität und 
Verlässlichkeit in der Betreuung aufrechtzuerhalten, die den Kindern Sicherheit gibt. Kinder, die 
umsorgt aufwachsen, werden auf die Ungerechtigkeiten und Unzulänglichkeiten der Welt um  
sie herum anders reagieren können als Kinder, die sich allein gelassen fühlen. 

Vor 20 Jahren im Jahresbrief 2003 – ein Jahr nach Gründung von HOKISA – hat Alois Finke 
(1954 – 2021), unser erster Vorsitzender, geschrieben: „Die Hoffnung auf eine bessere und  
gerechtere Welt in Südafrika und hier und für alle wird dadurch größer, dass wir sie mitein­
ander und möglichst vielen teilen.“
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Sie, liebe Freund*innen und liebe Unterstützer*innen, haben in erheblichem Maße zum Gelingen 
des Projekts in Masiphumele beigetragen. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. Dies gilt 
sowohl für die materiellen als auch die ideellen Dimensionen Ihrer und unserer Solidarität. Dies ist 
ein ganz handfester Beitrag, der von Hoffnung und Zuversicht getragen ist und seine Wirkung ganz 
konkret in HOKISA entfaltet hat.

Martin Buber drückt dieses so aus:

„	Seine Erfahrungen hat der Mensch von je als Ich gemacht,  
Erfahrungen mit anderen und mit sich;  
aber als WIR, immer wieder als WIR hat er aus Erfahrungen Welt gebaut  
und ausgebaut.“ 
(Martin Buber 1878 – 1965)

Mit herzlichem Gruß und guten Wünschen für ein friedliches Jahr 2024 
im Namen des Bonner HOKISA-Fördervereins,

Ihre Birgit Netz-Gerten 
Vorstandsvorsitzende
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Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Art. 13 DSGVO
Verantwortlicher: Förderverein HOKISA e.V. 	
c/o BildungsForum Lernwelten, Im Krausfeld 30a, 53111 Bonn, E-Mail: hokisa@bf-bonn.de	  
1. Vorsitzende: Birgit Netz-Gerten
Vereins-Register-Nr. VR 8071, Amtsgericht Bonn

Zweck und Rechtsgrundlage der Datenerhebung: 
Ihre Daten werden gemäß Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO zum Zwecke (vor)vertraglicher Maßnahmen verarbeitet, die auf Ihre ausdrückliche Anfrage hin erfolgen, zur  
Verwaltung der Spender*innen-Daten, zur Buchung der Spenden, zur Erstellung und zum Versand der Spendenbescheinigungen und des jährlichen Rundbriefs. 

Kategorien personenbezogener Daten 
Folgende Daten werden verarbeitet: Name, Vorname, Adressdaten, ggfls., Telefon, Mailadresse, Konto- bzw. Zahlungsdaten.

Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten: 
Ihre personenbezogenen Daten (Name, Vorname) werden im Zuge der Beantragung des Körperfreistellungsbescheids an das Finanzamt Bonn (nur auf Anfrage)  
übermittelt. Auf Wunsch erfolgt auch eine Weitergabe an HOKISA Südafrika.

Eine Weitergabe an sonstige Dritte erfolgt nicht.

Dauer der Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten: 
Ihre Daten werden gemäß den gesetzlichen Vorschriften (z.B. Aufbewahrungspflichten) gespeichert (mindestens jedoch bis zu 10 Jahren).

Ihre Rechte bezüglich Ihrer personenbezogenen Daten: 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen  
vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art.17, 18 und 21 DSGVO).  
Wir möchten Sie jedoch darauf hinweisen, dass bei Nichtangabe Ihrer personenbezogenen Daten keine Spendenbescheinigung ausgestellt werden kann. Wenn Sie  
in die Datenverarbeitung eingewilligt haben, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft der Förderverein HOKISA e.V., ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

Zur Ausübung dieser Rechte wenden Sie sich bitte an die 1.Vorsitzende. (Kontakt: siehe oben).

Zuständige Aufsichtsbehörde: Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden können Sie sich zudem an die zuständige Aufsichtsbehörde wenden:  
Landesbeauftragte:r für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW

Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf, Tel. 0211/38424-0, Fax 0211/38424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 erfolgt nicht. 
Ihre Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten durch den Förderverein HOKISA e.V. können Sie jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der  
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.

Falls Sie in Zukunft keinen Rundbrief mehr vom Förderverein HOKISA e.V. erhalten möchten, schicken Sie bitte eine Mail an hokisa@t-online.de.


